
 

 

 
Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universität Gießen 
A l l g e m e i n e r  S t u d i e r e n d e n a u s s c h u s s  ( A S t A ) 
K ö r p e r s c h a f t  d e s  Ö f f e n t l i c h e n  R e c h t s 
 
 
Studierendenschaft der Justus-Liebig-Universität Gießen • Jürgen-Dietz-Haus • Otto-Behagel-Str. 25D • 35394 Gießen 

Protokoll der AStA-Sitzung 
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Name Referat Anwesend Entschuldigt 
 
Kern-AStA: 
Klein, Till Koordination, Finanzen X  
Hatice Korkmaz Antifa   
Berghäuer, Anna Personal   
Braun, Fabian Personal  X 
Müller, Lucas Personal X  
Volpe, Alice Finanzen  X 
Walter, Maxim Finanzen X  
Gippner, Bjanka L&D, Öffi X  
Hügelschäfer, Kristin L&D, Öffi X  
Lange, Frederik L&D, Öffi X  
Mehovic, Ksenia L&D, Öffi X  
Tehranian, Marc L&D, Öffi X  
Tauche, Henning SHK X  
Gerber, Mira HoPo, Kultur  X 
Jankowsky, Sophia HoPo, DSL X  
Stinnesbeck, Tristan HoPo, Polbil  X 
Wagner, Vanessa HoPo, Polbil X  
Keweloh, Nabor WoSo X  
Siebert, Michael Antifa X  
Weismann, Sebastian WoSo  X 
Berger, Clemens DSL, PolBil X  
Jörges, Jenny DSL, Antifa&Antira X  
Stoller, Lara DSL, Öko  X 
Schaffrath, Luisa Öko X  
Hoffmann, Tobias SHK X  
Yilan, Bekir PolBil, Antifa&Antira X  
Herbert, Kira Kultur, Koordination X  
Abbasi, Amin Verkehr, Öko X  
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Becker, Finn Verkehr X  
Jenschke, Oliver Verkehr  X 
Voigt, Maximilian Verkehr, Öko X  

 
Autonome Referate: 
 AB*ST*QR   
 AFR   
 QFFR X  
 ABeR   
 ASV   
 AREA X  

 
Sonstige: 
 Fachschaftenkonferenz   

 
Beschlussfähigkeit: Gegeben 
Protokollant*in: Till Klein 
Redeleitung: Kira Herbert 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 23 Referent:innen anwesend. Alle Listen sind vertreten. Die 
Sitzung ist beschlussfähig. Die Anzahl der Referent:innen erhöhte sich auf bis zu 23. 
 

2. GÄSTE 

 Keine Gäste anwesend 

3. PROTOKOLL DER VERGANGENEN SITZUNG 

Die Protokolle der letzten beiden Sitzungen wurde fristgerecht in den Sitzungsordner 
hochgeladen. 
Gibt es Änderungswünsche? 

 nein 
 
Abstimmungsergebnis bei 19 abgegebenen Stimmen: 

 19 Ja 
 0 Nein 
 0 Enthaltung 

o Die Protokolle wurden beschlossen und können vom Referat für 
Öffentlichkeitsarbeit hochgeladen werden. 

4. BERICHTE ÜBER UMLAUFBESCHLÜSSE 

 Keine Berichte über Umlaufbeschlüsse eingereicht. 
 

5. ANTRÄGE 

 Förderung 100,- Euro LaFEMilia Kollektiv (Bastian/QFF||R) 
o Diskussion 

 Maxim Walter: gibt es schon Termine? 
 Luisa: Vielleicht direkt das AK auf die Soli-Liste setzen, damit so 

Veranstaltungen beworben werden können. 
 Kira: Das wäre ein neuer Antrag. 
 Henning: Finde ich förderungswürdig. Der AStA übernimmt lieber 

Rechnungen anstatt ein Pauschalbetrag zu Finanzierung 
 Kira: Gibt es eine Kostenaufstellung? 
 Bastian: Ja es gibt eine Kostenaufstellung. kann ich euch gerne 

zuschicken. 
 Kira:  Wäre gut das zu haben 
 Henning: Stelle ein Rahmenbudget als Antrag für einen DJ-Workshop 

oder so und wir bezahlen dann die Rechnung. 
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o Änderungsantrag wird übernommen. 
o Abstimmung: 

 Ja 20 
 Nein 0 
 Enthaltung 0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 

 Mandat zur Weiterführung der Nextbike-Verhandlungen (Max/Verkehr) 
o Diskussion: 

 Unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
o Abstimmung: 

 Ja 19 
 Nein 0 
 Enthaltung 0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 
 

6. BERICHTE 

 Verkehrsversuch Anlagenring, Bauausschussitzung (Finn) 
o Es wird eine Variante kommen, bei der der Autoverkehr auf den äußeren 

beiden Spuren im Einrichtungsverkehr im Urzeigersinn geleitet wird und auf 
den inneren beiden Spuren werden zwei Fahrradstraßen je in die 
entgegengesetzte Richtung  errichtet werden.  

o Diskussion: 
 Luisa: Wann soll es beginnen? 
 Finn: Mit Übergangszeit wird der Start Frühjahr 2023 geplant. Auch in 

der Fachpresse wird es angeregt beobachtet 
 

 Gespräch Frau Höhle (Finanzen) 
o Es muss nichts mehr für den Nachtraghaushalt, Satzungsänderungen und 

Ordnungsänderungen nachgereicht werden. 
 

 Vortrag Wolfgang M. Schmitt (PolBil + DSL, Clemens) 
o Würde im Reading-Weekend Vortrag zu seinem Buch "Influencer: Die 

Ideologie der Werbekörper" halten 
o Problem: Will 500€ Honorar  
o ist recht bekannt -> voraussichtlich realtiv großes Interesse/ Nachfrage  
o Nicht sicher + 500€ sind sehr viel + PolBil und DSL sind sehr unentschieden 
o Diskussion: 

 Michael: Haben ihn erst letztens live erlebt. Hat guten Input gegeben. 
Aber man sieht, dass er mit seinen Honoraren ordentlich Geld 
verdienen will 

 Tobias: Was ist mit der Wissenschaftlerin aus Frankfurt? Wurde die 
schon angefragt? 

 Clemens: Noch nicht. 
 Kristin: Habe Klimakongress organisiert und da gab es auch ein 

Podium mit Wolfgang M. Schmitt. Mich hat er am Wochenende nicht 
überzeugt und finde ihn arrogant und unangenehm. Dachten er zieht 
noch ein paar Anmeldung. Viele waren nur für Autogramm da. 
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 Lucas: kenne ihn von YouTube. er wirkt immer ein bisschen 
abstoßend. Ich finde ihn interessant, weil er neue Aspekte in viele 
aktuellen Debatten bringt. ich unterstütze die Idee. 

 Henning: ich kann das verstehen. Wir haben mal eine Preisliste für 
Honorare für referent:innen rausgegeben mit Maximalhonorar von 
300 Euro. Finde das Buch nicht besonders gut. War eher eine 
Filmanalyse. Also in Ausnahmefällen kann man auch mal mehr zahlen, 
aber ich sehe das in dem Fall nicht. 

o Stimmungsbild: mehr dafür, aber überwiegend Enthaltungen 
 

 Veranstaltung: Lesung Christian Baron (Henning) 
o 20.10. vrsl. im Hermann-Levi-Saal 
o in Kooperation mit AREA, DGB, GEW Studis, GEW KV 
o Diskussion: 

 Keine Diskussion 
 

 Veranstaltung am 02.07 von Öko, Öffi, Kultur (Amin) 
o Open-table: verein Foodsharing einladen und mit denen Kochen. Das Essen 

soll dann an Studierende verteilt werden und sich über Nachhaltigkeit 
unterhalten werden. Kultur wollte sich auch beteiligen sowie öffi. 

o Von 10-12 soll das open-Table Format stattfinden 
o 12-15:30 Soll ein Graffiti-Workshop stattfinden vom Kultureferat 
o Ab 15:30 AStA-Sommerfest 
o Diskussion: 

 Kira: Termin nicht optimal wegen Open Campus Day 
 Bjanka: auch Nachttanzdemo am gleichen tag 
 Finn: Warum nicht unter der Woche. Ich hatte auch noch die Idee 

unsere Parkplätze für ein Tag oder so zu einem Basketballfeld oder 
andere Verweilplätze umfunktionieren 

 Luisa: Gute Idee das unter der Woche zu machen. Wir brauchen aber 
erstmal die Zusage vom Stuwe 

 Kira: Wir müssen das nicht genauer ausarbeiten 
 Amin: SIGNAL-ARBEITSGRUPPE!!!! 

 
 

 Jour-fixe mit dem Präsidenten (Sophia/HoPo) 
o Kostenlose Menstruationsprodukte: die bereits finanzierten Produkte werden 

im Nachtragshaushalt genehmigt, Rechtsaufsicht vertritt die Meinung die 
Anschaffung weiterer Produkte sei nicht vom Mandat des Asta gedeckt, dem 
Präsidenten wurden dazu Unterlagen vorgelegt -> diese zeigen, dass andere 
Unis mitunter zu anderen Einschätzungen gelangt sind bspw. Marburg, dies 
wird an die Rechtsaufsicht weitergeleitet, es soll erneut geprüft werden, die 
Rechtsaufsicht soll auch am nächsten Jour-fixe teilnehmen  

o Diskriminierungsfreie Toiletten: Eine Umwidmung wird wohl geprüft, 
insgesamt positive Rückmeldung, bei der Planung neuer Toiletten ist wohl die 
Berechnung kompliziert, da das Gesetz nur ein binäres System kennt 

o UHG: Unter der Woche bis 22 Uhr, am Wochenende bis 23 Uhr für Studis 
zugänglich, auf die Stadt wurde nicht zugegangen , neue Mülleimer wurden 
installiert  

o Sitzgelegenheiten am Phil II: sind wohl bestellt 
o Studierende aus der Ukraine: Präsi begrüßt Engagement, wir sollen uns mal 

im Café International vorstellen 
 Diskussion: 
 Max: Ist das Alkoholverbot noch aktiv? 
 Sophia: Ne da die Corona-Maßnahmen gefallen sind, ist jetzt auch das 

Alkoholverbot gefallen. 
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 Kira: Bänke hinterm UHG fallen da Sachen rein kriegt die nicht mehr 
raus. Könnte man auch mal ansprechen. 

 Sophia: Könnte man beim Jour Fix oder beim Baudezernat ansprechen 
 Max: Möchtest du das übernehmen? 
 Finn: Ich habe eigentlich nur genickt, weil ich das kenne. Aber ich 

kann mal ne Mail schreiben 
 
 

 QSL-Mittel Psycholberatung (Lucas)  
o Unser QSL-Mittelantrag wurde angenommen, aber wir haben es noch nicht 

schriftlich. Müssen im Laufe des Jahres allerdings noch ein Folgeantrag 
schreiben. 

o Diskussion: 
 Kira: Gibt es ein genauen Termin für den Folgeantrag 
 Henning: Wird ausgeschrieben. 
 Lucas: genau bekommen Info und werden die dann weitergeben 

 
 Haben Kontakt mit den Netzlaboranten bezgl. der Webseite und deren Design. habt 

ihr noch Änderungswünsche, die wir den Netzis weitergeben können. 
o Kira: Mobile Version nutzbar machen. 
o Vanessa: Kontaktdaten besser sichtbar machen 
o Sophia: Suchfunktion gibt es schon? 
o Kira: Ja funktioniert auch gut. Es wird sogar jedes Protokoll nach den Wörtern 

gesucht 
o Amin: Evtl. Auf die Funktion hinweisen 

7. SONSTIGES 

 AStA-Party (regelmäßiger Tagespunkt) 
o nichts neues zu berichten 

 
 Klausurtagungswochenende  

o Feedback 
o Diskussion: 

 Amin: Fandet es gut organisiert bei den Umständen, dass es kurzfristig 
verschoben wurde. Fandet gut, dass es relative offen gestaltet war. 
Besonders gut war die Besprechung des Koa-vertrags (Was wurde 
schon umgesetzt?...) 

 Ksenia: ich finde man könnte sowas auch direkt am Anfang der 
Legislatur packen, um sich kennenzulernen und inhaltlich zu arbeiten. 

 Kira: Das kam auch schon am Wochenende auf. Finde ich auch sinnig 
 

 Konfererenzsystem anschaffen (Till) 
o Konferenzsystem anschaffen? 
o Ja Mehrheit dafür 

 
 QSL-Kommissionen (Henning)  

o letzte QSL-Mittel-Sitzung für mich. Studentische Vertreter:innen nutzen oft 
die Möglichkeit nicht an den Sitzungen teilzunehmen. Oft wurden wir von 
Prof überstimmt. Und es wäre schön wenn zukünftig die studierenden dabei 
wären. 

 Kira: Stimme Henning nur zu. War selber mal da und man kann da 
ganz viele Projekte fördern und das auch mit sehr viel Geld 
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 Treffen mit AB*ST*QR? 

o Ist geplant auch ein Treffen mit den autonomen Referaten ist geplant. Wird in 
nächster Zeit folgen. 

 

7.1 Termine: 
 01.06.2022: Senatssitzung 14:15 Uhr 
 02.06.2022 17 Uhr AUB2, Vortrag der Refugee Law Clinic (PoBil) Rechtliche 

Situation für ukrainische Geflüchtete  
 


